
Brütten
Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 240): 
Martin Graf (PGV/GGB, bisher), 285

Gemeinderat (absolutes Mehr 229): 
André Imhof (FDP, bisher), 443 
Karin Schäuble (PGV, bisher), 414 
Rudolf Bosshart (FDP, bisher), 402 
Martin Graf (PGV/GGB, bisher), 368 
Fritz Stähli (parteilos, neu), 345 
Beat Lanz (GGB, neu), 322  
– Überzählig, ausgeschieden: 
Corinna Kohli, (PGV, neu), 286

RPK (absolutes Mehr 204): 
Urs Schöni (neu), 392 
Michael Mayer (bisher), 367 
Niklaus Blaser (neu), 314 
Martin Kuhn (neu), 292 
Thomas Bossart (neu), 288 
– Überzählig, ausgeschieden: 
Christian Schmassmann, (bisher), 262

Präsidium (absolutes Mehr 196): 
Michael Mayer (neu), 250

Sozialbehörde (absolutes Mehr 212): 
Walter Bärtschi (bisher), 419 
Ursula Krebs (bisher), 413 
Reinhard Egli (bisher), 411 
Erika Schäpper Trüb (bisher), 391

Schulpflege (absolutes Mehr 207): 
Simone Büchi (neu), 366 
Heinz Graf (bisher), 320 
Marc Welti (neu), 310 
Cornelia Schmassmann (bisher), 271 
– Überzählig, ausgeschieden: 
Yvette Häfliger (neu), 266

Präsidium: 
Wird am 13. Juni gewählt

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 145): 
Martin Egli (bisher), 310 
Andrea Hoffmann (bisher), 298 
Edith Fäsi (bisher), 282  
Rosmarie Marcolin (bisher), 276 
Alfred Reich (neu), 263

Präsidium (absolutes Mehr 155): 
Martin Egli (bisher), 297

Wahlbeteiligung: 40 Prozent

Dättlikon
Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 106): 
Sonia Steiger (bisher), 188

Gemeinderat (absolutes Mehr 107): 
Jürg Allenspach (bisher), 222 
Catherine Rauber (bisher), 208 
Hans Schär (bisher), 206 
Sonia Steiger (bisher), 198  
Thomas Weibel (neu), 187

RPK (absolutes Mehr 112): 
Urs Kollbrunner (bisher), 225  
Kurt Bernhard (neu), 223 
Christian Thommen (bisher), 222  
Daniela Ammann (neu), 221  
Michael Neumeister (bisher), 218

Präsidium (absolutes Mehr 115): 
Urs Kollbrunner (neu), 224

Primarschulpflege (absolutes Mehr 109): 
Andrea Danuser (neu), 218 
Christian Oechslin (bisher), 218  
Yvonne Adam (bisher), 215  
Sabine Frischknecht (neu), 214 
Thomas Freiermuth (neu), 210

Präsidium (absolutes Mehr 108): 
Thomas Freiermuth  (neu), 207 

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 84): 
Rosmarie Bischof-Meier (neu), 165 
Robert Kollbrunner (bisher), 169  
Hans Peter Müller (bisher), 166 
Monika Müller-Stirnimann (bisher), 165 
Heidi von Bergen-Vetterli (neu), 166

Präsidium (absolutes Mehr 85): 
Robert Kollbrunner (bisher), 168

Wahlbeteiligung: 45 Prozent

NEFTENBACH

Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 491): 
Manfred Stahel (Freie Wähler, bisher), 585

Gemeinderat (absolutes Mehr 489): 
Martin Huber (FDP, bisher), 944 
Cédric Gitchenko (FW, bisher), 903 
Urs Müller (SVP, bisher), 859 
Markus Ruf (FW, neu), 832  
Viktor Huss (SVP, bisher), 758 
Manfred Stahel (FW, bisher), 728 
– Überzählig, ausgeschieden:  
Moritz Aregger (FDP, neu), 546 

RPK (absolutes Mehr 484): 
Alain Strickler, (FW, bisher), 871  
Peter Meili (FW, neu), 765  
Fabian Utzinger (FDP, neu), 626  
Christian Hotz (SVP, neu), 601  
Karl Sax, (FW, neu), 575  
– Überzählig, ausgeschieden:  
Beat Angst (SVP, neu), 486 
 – Nicht gewählt:  
Michael Ammann (FDP, neu), 448   
Christian Hunziker (FDP, neu), 397 

Präsidium (absolutes Mehr 454): 
Alain Strickler (bisher), 608

Sozialbehörde (absolutes Mehr 498): 
Bettina Conrad (FDP, bisher), 916 
Bettina Elsenberger (FDP, bisher), 907 
Peter Stücheli (FW, bisher), 828  
Tanja Hubmann (FW neu), 785 
 – nicht gewählt: 
Nicolo Vaccaro (SVP, neu), 486

Schulpflege (absolutes Mehr 484): 
Franziska Steiger (FW, bisher), 847  
Markus Fischer (FDP, neu), 792 
Elvira Venosta (FDP, bisher), 641  
Carola Murri (FW, neu), 628  
Debora Zanon (FW, neu), 624 
– Nicht gewählt: 
Berit Roth (FW, neu), 621 
Hans Ulrich Frei (SP, neu), 533

Präsidium (absolutes Mehr 462): 
– Nicht gewählt: Elvira Venosta (bisher), 461

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 316): 
Lydia Kükenbrink (bisher), 656  
Regula Masson (bisher), 645  
Paul Streit (bisher), 621  
Peter Schmid (bisher), 615  
Katharina Ott (neu), 601  
Laurenz Albicker (neu), 598 
Eveline Gächter (neu), 583

Präsidium (absolutes Mehr 312): 
Peter Schmid (bisher), 444

Wahlbeteiligung: 32 Prozent

pfungen
Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 267): 
Heinz Kühne (SVP, bisher), 369

Gemeinderat (absolutes Mehr 249): 
Max Rütimann (SVP, neu), 439  
Urs Fischer (SVP, bisher), 428  
Heinz Kühne (SVP, bisher), 424 

Bruno Niederer (GV, neu), 355  
Urs Domeisen (GV, neu), 349 
Oskar Bollinger (GV, bisher), 335 
– Überzählig, ausgeschieden: 
Heinz Keller (SVP, bisher), 262  
Eva Aregger (Gemeindeverein, neu), 258

RPK (absolutes Mehr 229): 
Hans Mettler (bisher), 474 
Marcel Sauter (neu), 463 
Irene Modena (bisher), 446 
Markus Ulrich (neu), 433 
Hans Ulrich Sturzenegger (neu), 432

Präsidium (absolutes Mehr 253): 
Hans Mettler (neu), 411

Sozialbehörde (absolutes Mehr 227): 
Doris Rengel (bisher), 471 
Ueli Fretz (bisher), 440 
Franco Susin (bisher), 435 
Susi Pellegrinon (bisher), 434

Primarschulpflege (absolutes Mehr 226): 
Manuela Heer (bisher), 487  
René Seiler (bisher), 432  
Esther Fuhrer (neu), 428 
Matthias Schmocker (neu), 408 
Gabi Niederhauser (bisher), 404

Präsidium (absolutes Mehr 249): 
Esther Fuhrer (neu), 365

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 124): 
Theres Büchler (neu), 335 
Daniela Frehner (neu), 307  
Annette Hostettler (bisher), 352 
Hansueli Schneider (bisher), 348 
– Zwei Sitze bleiben vakant

Präsidium (absolutes Mehr 148): 
– Bleibt vakant

Wahlbeteiligung: 33 Prozent

	�resultate

neftenbach – Ganz oben auf der 
Rangliste des Gemeinderates steht 
Landwirt Martin Huber (FDP). Mit 944 
Stimmen (absolutes Mehr 489) räum-
te der 32-Jährige, der seit 2009 im Ge-
meinderat sitzt, gestern in Neftenbach 
die meisten Stimmen ab. Jugendbonus 
und Vereinstätigkeit könnten zum gu-
ten Ergebnis beigetragen haben. 

Klar für eine zweite Amtsperiode 
als Gemeinderat und Gemeindeprä-
sident bestätigt wurde der 68-jährige 
Betriebswirtschafter und Sekundar-
lehrer Manfred Stahel (Freie Wähler, 
FW). Die übrigen bisherigen Gemein-
deräte Cédric Gitchenko (FW), Vik-

tor Huss (SVP) und Urs Müller (SVP) 
schafften die Wiederwahl problemlos. 

Neu im Gemeinderat nimmt der 35-
jährige Berufsschullehrer Markus Ruf 
(FW) Platz. Moritz Aregger (FDP) 
schied als Überzähliger aus. 

Venosta knapp nicht gewählt
Als Schulpflegemitglied wurde die 
Bankfachfrau Elvira Venosta (FDP) 
klar bestätigt, nicht aber als Schulpfle-
gepräsidentin, die sie seit zehn Jahren 
ist. Ihr fehlte eine Stimme zum abso-
luten Mehr. Rund 450 Präsidiumsstim-
men verteilten sich auf die übrigen für 
die Schulpflege Kandidierenden, da-

von 208 auf Markus Fischer (FDP). 
Die knappe Nichtwahl Elvira Venostas 
ist vermutlich auf die Unzufriedenheit 
von Eltern mit dem neuen Schulmodell 
zurückzuführen. In der Schulpflege 
nehmen neben Venosta und Franzis-
ka Steiger neu Markus Fischer, Carola 
Murri und Debora Zanon Platz. Berit 
Roth und Hans Ulrich Frei schieden 
als Überzählige aus. Der zweite Wahl-
gang findet am 13. Juni statt.

Alain Stricker präsidiert RPK
Zu einer Kampfwahl mit acht Vor-
schlägen kam es um die fünf Sitze 
der Rechnungsprüfungskommission 
(RPK). Als einziger Bisheriger, der 
sich zur Wiederwahl stellte, wurde 
Alain Stricker mit einem guten Ergeb-
nis bestätigt. Der Linienpilot präsidiert 
neu auch die RPK, in die ausserdem 
Peter Meili, Fabian Utzinger, Chris-

tian Hotz und Karl Sax gewählt wur-
den. Als überzählig ausgeschieden ist 
Beat Angst. Das absolute Mehr nicht 
erreicht haben Michael Ammann und 
Christian Hunziker. 

Mehr Vorschläge als Sitze hatte es 
auch in der Sozialbehörde, wo Nicolo 
Vaccaro die Wahl verpasste. Neu ge-
wählt wurde Tanja Hubmann. Die Bis-
herigen, Bettina Conrad, Bettina El
senberger und Peter Stücheli, wurden 
deutlich bestätigt. 

Gedruckte Wahlzettel gab es einzig 
für die evangelisch-reformierte Kir-
chenpflege, die sich nun aus den vier 
Bisherigen Lydia Kükenbrink, Regula 
Masson, Paul Streit und Peter Schmid 
sowie den drei Neuen Katharina Ott, 
Laurenz Albicker und Eveline Gäch-
ter zusammensetzt. Das Präsidium der 
Kirchenpflege bleibt bei Peter Schmid.

 � � l�DAGMAR APPELT

Schulpflegepräsidium noch offen
Der 35-jährige Berufsschullehrer Markus Ruf von den Freien 
Wählern ist neu in den Gemeinderat von Neftenbach gewählt 
worden. Elvira Venosta verpasste die Wiederwahl zur Schul-
pflegepräsidentin äusserst knapp, exakt um eine Stimme.

	erstens: �ausfüllen
Claudia Näf sucht sich Informationen zusammen und setzt 
die ausgewählten Namen auf die Listen. ��Bild: Heinz Diener

Bei den Brüttemer Kampf-
wahlen im Gemeinderat und 
in der Schulpflege konnten 
sich die Bisherigen behaup-
ten. Nur in der RPK schaffte 
der 23-jährige Thomas 
Bossart die Überraschung.

BRÜtten – Alle sieben offiziellen 
Kandidaten haben bei der Kampfwahl 
um die sechs Brüttemer Gemeinde-
ratssitze das absolute Mehr von 229 
erreicht. Die neue Kandidatin Corin-
na Kohli (Politischer Gemeindeverein 
PGV, 1969) schied allerdings mit der 
geringsten Stimmenanzahl (286) als 
Überzählige aus. Somit schafften nur 
Fritz Stähli (parteilos, 1962), abtre-
tender Präsident der Rechnungsprü-
fungskommission (RPK), sowie Beat 
Lanz (Gewerbegruppe Brütten GGB, 
1964) mit 345 respektive 322 Stimmen 
als Neulinge den Sprung in den Ge-
meinderat. Beide blieben aber hinter 
den bisherigen Gremiumsmitgliedern 
zurück. Von diesen erzielte André Im-
hof (FDP, 1966) mit 443 Stimmen das 
beste Resultat. Dahinter folgten Karin 
Schäuble (PGV, 1964) mit 414, Ru-
dolf Bosshart (FDP, 1948) mit 402 und 
Martin Graf (PGV/GGB, 1945) mit 
368 Stimmen. 

Die SVP ist damit nicht mehr im 
Brüttemer Gemeinderat vertreten. Sie 
konnte keinen Nachfolger für ihren 
abtretenden Gemeinderat Walter In-
dergand finden. Das Gemeindepräsi-
dium übernimmt auch für die nächsten 
vier Jahre Martin Graf. Als einziger 

offizieller Kandidat erreichte er mit 
285 Stimmen das absolute Mehr von 
240. Für die anderen Gemeinderats-
kandidaten gingen vereinzelte Stim-
men ein.

Nur ein Bisheriger in der RPK
Für eine Überraschung sorgte ein-
zig der 23-jährige Wirtschaftsstudent 
Thomas Bossart (FDP) in der RPK: 
Als Neuer konnte er sich im Kampf 
um den fünften Sitz mit 288 Stimmen 
knapp gegen das bisherige Mitglied 
Christian Schmassmann (parteilos, 
1967) durchsetzen, der mit 262 Stim-
men als Überzähliger ausschied. Neu 
in der RPK Einsitz nehmen auch Urs 
Schöni (PGV, 1959) mit 392 Stim-
men, Niklaus Blaser (FDP, 1962) mit 
314 Stimmen und Martin Kuhn (FDP, 
1979) mit 292 Stimmen. Als einziges 
bisheriges Mitglied wurde Michael 
Mayer (PGV, 1963) mit 367 Stimmen 
gewählt. Er wird das Gremium künftig 
auch präsidieren.

Bei der Schulpflege konnte sich das 
bisherige Mitglied Cornelia Schmass-
mann (parteilos, 1969) mit fünf Stim-
men Vorsprung gerade noch den 
vierten Sitz erobern. Die Neukandi-
datin Yvette Häfliger (PGV, 1970) 
schaffte zwar das absolute Mehr von 
207, schied aber mit 266 Stimmen 
überzählig aus. Gewählt wurden ne-
ben dem Bisherigen Heinz Graf (par-
teilos, 1957) die Neuen Simone Büchi 
(PGV, 1971) und Marc Welti (FDP, 
1978). Bei der Sozialbehörde wurden 
alle vier Bisherigen im Amt bestätigt, 
die reformierte Kirchenpflege ergänzt 
neu Alfred Reich.�� l�FABIO MAUERHOFER

Die Bisherigen bleiben mit 
einer Ausnahme im Amt 

Bisherige Linie 
deutlich bestätigt
Dättlikon – Zwei Rücktritte und 
zwei Neue. Das war die Ausgangslage 
für die Neubesetzung der fünf Sitze des 
Dättliker Gemeinderates, in welchen 
auch der Schulpräsident Einsitz nimmt. 
Auf Herbert Ernst und Thomas Schup-
pisser folgen zwei Neuzuzüger: der 42-
jährige Architekt Thomas Weibel als 
Gemeinderat sowie der 45-jährige Lei-
ter Controlling Thomas Freiermuth als 
neuer Schulpräsident. Deutlich in ihrer 
Amtsführung bestätigt sehen können 
sich die Bisherigen Jürg Allenspach, 
Catherine Rauber, Hans Schär sowie 
Sonia Steiger. Die 53-jährige Lehre-
rin geht damit in die dritte Runde als 
Gemeindepräsidentin. Unbestritten 
waren auch die Neubestellungen von 
RPK, Schulpflege und reformierter 
Kirchenpflege. ��(dt)

Drei Neue schaffen 
es, ein Bisheriger 
scheidet aus
Die SVP ist im Gemeinderat 
Pfungens unvermindert mit 
drei Sitzen vertreten. Der  
Gemeindeverein hält weiter-
hin inklusive Schulpflege- 
präsidentin vier Mandate. 

pfungen – 439 Stimmen für Max 
Rütimann (SVP), 355 für Bruno Nie-
derer (GV) und 349 für Urs Domeisen 
(GV). Einschliesslich der 365 Stim-
men, die Esther Fuhrer (GV) gestern 
als neue Schulpflegepräsidentin er-
hielt, bedeutet dies: Von den vier neu-
en Kandidaten, die der Gemeindever-
ein (GV) ins Rennen für den Gemein-
derat schickte, brachte er deren drei 
durch. Einzig Eva Aregger schied als 
überzählig aus. Die SVP fuhr mit ih-
rem Neuen, Max Rütimann, stimmen-
mässig den grössten Erfolg ein – aller
dings zum Preis, dass Sicherheitsvor-
stand Heinz Keller (SVP) als überzäh-
lig ausschied. Die übrigen Bisherigen 
– Oskar Bollinger (GV), Urs Fischer 
(SVP) und Gemeindepräsident Heinz 
Kühne – wurden problemlos bestätigt, 
allen voran Finanzvorstand Fischer. 
Somit hält der Gemeindeverein wei-
terhin vier Mandate im Gemeinderat, 
in dem auch die Schulpflegepräsiden-
tin vertreten ist. Die SVP ist unverän-
dert mit drei Mandaten vertreten.

Gestern wurden auch die Sozialbe-
hörde, die Schulpflege und die Rech-
nungsprüfungskommission (RPK) neu 
bestellt. Letztere mit Hans Mettler als 
neuem Präsidenten. Zwei Vakanzen 
bleiben in der reformierten Kirchen-
pflege, die zudem ohne Präsident da-
steht. Es kommt deshalb am 13. Juni 
zum zweiten Wahlgang. (dt)
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